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Strandkörbe von der Bürgerstiftung Lohmar
Spende an das Elisabeth-Hospiz in Lohmar-Deesem

V.l.: Edgard Drückes (Hospizleiter Elisabeth-Hospiz), Gabriele Willscheid (GF Bürgerstiftung Lohmar), Udo Overath (Bürgerstiftung 
Lohmar), Renate Krämer (Vorsitzende Bürgerstiftung Lohmar) und Dirk Bellmann (Verwaltungsleiter Elisabeth-Hospiz)

Mit großer Freude durften Edgar 
Drückes und Dirk Bellmann vom 
Elisabeth-Hospiz zwei neue Strand-
körbe als Spende von der Bürger-
stiftung Lohmar entgegennehmen. 
Die großzügige Spende trägt dazu 
bei, den Gästen des Hauses einen 
weiteren Ort der Ruhe, Geborgen-
heit und Entspannung zu bieten.

Die beiden Strandkörbe wurden 
im weitläufigen Garten des Hos-
pizes aufgestellt und laden dazu 
ein, frische Luft zu genießen, die 
Natur zu erleben und wertvolle 
Momente mit Angehörigen oder in 
stiller Einkehr zu verbringen. Gera-
de für schwerstkranke Menschen 
sind solche Rückzugsorte von be-

sonderer Bedeutung und tragen 
wesentlich zum Wohlbefinden bei.
Das gesamte Team des Hospizes 
bedankt sich herzlich bei der Bür-
gerstiftung Lohmar für diese wert-
volle Geste. 
Die Spende zeigt, wie wichtig ge-
sellschaftliches Engagement und 
gelebte Mitmenschlichkeit sind. Sie 

bereichert den Alltag der Hospiz-
gäste und schenkt ihnen ein Stück 
Lebensqualität.
Bei der Übergabe der Strandkör-
be im Hospizgarten wurden die 
beiden Strandkörbe vom Vorstand 
der Bürgerstiftung natürlich auch 
gleich getestet und beim „Probe-
sitzen“ für gut befunden.
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 

Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Sonntag, 19. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650
Montag, 20. Juli 
	 Apotheke am Europaplatz
	 Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241 61333
Dienstag, 21. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246 4954

Mittwoch, 22. Juli 
	 Engelbert Humperdinck-Apotheke
	 Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241 592040
Donnerstag, 23. Juli 
	 Fontane Apotheke
	 Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241 39220
Freitag, 24. Juli 
	 Vietors Neue Apotheke
	 Walterscheid-Müller-Straße 14, 53797 Lohmar, 02246 9116464
Samstag, 25. Juli 
	 Neue-Apotheke
	 Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241 63522
Sonntag, 26. Juli 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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Neue Aufgabe für 	 
den Hochbehälter in Scheiderhöhe 
Ehemalige Trinkwasseranlage dient künftig der 	  
Löschwasserversorgung

Neuer Defibrillator am Elisabeth-Hospiz stärkt Notfall-
vorsorge: - Bürgerstiftung Seelscheid erweitert Defib-
rillator-Netz in der Region

v.l.n.r. Edgar Drückes (Hospizleiter), Heinz-Günter Scholz (Vorsit-
zender Bürgerstiftung Seelscheid), Guido Vierkötter (BM Neun-
kirchen Seelscheid), Matthias Schmitz (BM Lohmar), Heijo Hauser 
(Vorsitzender Freundeskreis), Horst Schmitz (stellv. Vorsitzender 
Bürgerstiftung Seelscheid)

Die Gesundheitsvorsorge in Loh-
mar ist um einen wichtigen Bau-
stein reicher: Am Elisabeth-Hospiz 

wurde jetzt ein weiterer öffentlich 
zugänglicher Defibrillator offiziell 
übergeben. Die Anschaffung geht 

auf eine Initiative der Bürgerstif-
tung Seelscheid zurück, die ge-
meinsam mit dem Freundeskreis 
Elisabeth-Hospiz e.V., das Projekt 
umgesetzt hat.
Mit dem neuen Defibrillator wird 
die schnelle Hilfe im Notfall weiter 
verbessert. Gleichzeitig setzt die 
Initiative ein deutliches Zeichen 
für gelebte Solidarität und das 
starke ehrenamtliche Engagement 
in der Region.
Bürgermeister Matthias Schmitz 
dankte allen Beteiligten für ihren 
Einsatz: 
„Ein Defibrillator steht für Vor-
sorge und Verantwortung. Wir 
alle hoffen, dass er möglichst 
nie zum Einsatz kommen muss. 
Gleichzeitig kann er im Ernstfall 
Leben retten. 
Deshalb danke ich der Bürger-
stiftung Seelscheid und allen 
Partnern herzlich. Dieses Projekt 

zeigt eindrucksvoll, was möglich 
ist, wenn Stiftungen, Vereine und 
kommunale Partner gemeinsam 
über Stadtgrenzen hinaus han-
deln.“
Das Elisabeth-Hospiz ist ein Ort 
der Fürsorge und Menschlichkeit. 
Dass sich dort nun ein weiterer öf-
fentlich zugänglicher Defibrillator 
befindet, kommt nicht nur den Be-
sucherinnen und Besuchern sowie 
Mitarbeitenden zugute, sondern 
stärkt auch die Sicherheit im Um-
feld der Einrichtung.
Mit der Ausstattung weiterer 
Standorte in Deesem, Breidt und 
am Elisabeth-Hospiz baut die Bür-
gerstiftung Seelscheid das Netz 
öffentlich zugänglicher Defibril-
latoren kontinuierlich über die 
eigenen Stadtgrenzen hinaus aus 
und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zur Gesundheitsvorsorge 
in der Region.

Wir gratulieren zu den be-
sonderen Jubiläen 
22. Juli: Irene und Herbert Reisdorf zur Diamantenen Hochzeit, Wahlscheid
23. Juli: Frieda und Eugen Damm zur Goldenen Hochzeit, Donrath

Die Stadt Lohmar hat den ehema-
ligen Trinkwasserhochbehälter in 
Scheiderhöhe von den Stadtwerken 
Lohmar übernommen. Künftig dient 
die Anlage als Löschwasserbehälter 
und verbessert damit die Lösch-
wasserversorgung insbesondere in 
Scheiderhöhe sowie den umliegen-
den Ortschaften. Für die Feuerwehr 
entsteht eine leistungsfähige Was-

serentnahmestelle, die die Brand-
bekämpfung vor allem in den höher 
gelegenen Ortsteilen erleichtert und 
die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger erhöht.
Die Übernahme wurde im Rahmen 
einer symbolischen Schlüsselüberga-
be besiegelt. Bürgermeister Matthias 
Schmitz betonte die Bedeutung des 
Projekts: „Dieses Projekt zeigt, wie 

durch die enge Zusammenarbeit 
unserer kommunalen Unternehmen 
und der Stadtverwaltung nachhalti-
ge Lösungen entstehen können. Der 
ehemalige Trinkwasserhochbehälter 
übernimmt künftig eine wichtige 
Aufgabe im Brandschutz und leis-
tet damit einen wertvollen Beitrag 
zur Löschwasserversorgung unserer 
Stadt.“

Peter Völkerath, Amtsleiter im 
Amt für Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Yves Matuschek, Bürgermeister 
Matthias Schmitz und Sarah Lenz, 
Projektleiterin für das Projekt 
Löschwasser (v.l.n.r.)
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Gläserner Fahrstuhlturm wieder eröffnet
Dank an 300 Spenderinnen und Spender für außergewöhnliches 
Engagement

Neues Programm der 
Volkshochschule Rhein-Sieg 
vorgestellt - vielfältige An-
gebote laden zum Mitma-
chen ein

Bau der Zentralen Unterbringungseinrichtung (ZUE) 
des Landes NRW schreitet voran

Mit der Wiedereröffnung beginnt 
für den gläsernen Fahrstuhlturm 
ein neues Kapitel. Er bleibt damit 
ein sichtbares Zeichen für Barrie-
refreiheit, Begegnung und geleb-
ten Zusammenhalt in Wahlscheid 
und der gesamten Stadt Lohmar.

Mit einem feierlichen Festakt ist der glä-
serne Fahrstuhlturm am Evangelischen 
Altenheim Wahlscheid nach seiner um-
fassenden Grundsanierung wieder in 
Betrieb genommen worden. Zahlreiche 
Gäste, Bewohnerinnen und Bewohner, 
Mieterinnen und Mieter sowie Unter-
stützerinnen und Unterstützer feierten 
gemeinsam die Wiedereröffnung des 
besonderen Wahrzeichens in Wahl-
scheid. 
„Der gläserne Fahrstuhlturm ver-
bindet nicht nur Höhenunterschiede 

- er verbindet Menschen“, betonte 
Bürgermeister Matthias Schmitz, „Er 
steht beispielhaft dafür, was durch Ge-
meinschaft, Engagement und den Zu-
sammenhalt vieler Menschen erreicht 
werden kann. Mein besonderer Dank 
gilt allen Spenderinnen und Spendern, 
die mit ihrer Unterstützung den Erhalt 
dieses wichtigen Stücks Wahlscheider 
Infrastruktur möglich gemacht haben.“
Im Mittelpunkt der Feier stand der 
große Dank an die zahlreichen Unter-
stützerinnen und Unterstützer, die die 

(v.l.n.r.) Das neue Programm wurde von Tobias Grote, Leiter der 
Abteilung Kommunikation, Kultur und Ehrenamt, Kerstin Harnisch, 
Mitarbeiterin aus dem Bereich Kultur und Ehrenamt sowie VHS-Lei-
ter Holger Hansen und Bürgermeister Matthias Schmitz vorgestellt

Die Volkshochschule Rhein-Sieg 
hat ihr neues Programm veröffent-
licht. Auch in Lohmar stehen wieder 
zahlreiche Kurse und Veranstaltun-
gen aus den Bereichen Gesundheit, 
Sprachen, Kultur, Digitalisierung, 
Künstliche Intelligenz und Natur auf 
dem Programm. Bürgermeister Mat-
thias Schmitz begrüßt das vielfältige 
Angebot: „Die Volkshochschule ist 

ein wichtiger Bestandteil unserer 
Bildungs- und Kulturlandschaft. Sie 
eröffnet Menschen jeden Alters die 
Möglichkeit, Neues zu lernen, Kontak-
te zu knüpfen und gemeinsam aktiv 
zu bleiben.“
Das aktuelle Programm ist online so-
wie in der Stadtverwaltung, der Stadt-
bücherei und weiteren öffentlichen 
Einrichtungen in Lohmar erhältlich.

Sanierung finanziell ermöglicht haben. 
Rund 300 Spenderinnen und Spender 
folgten dem Aufruf des Evangelischen 
Altenheim Wahlscheid e.V. und mach-
ten es möglich, die Sanierungskosten in 
Höhe von rund 63.000 Euro vollständig 
über Spenden zu finanzieren.
Bereits die Entstehung des gläsernen 
Fahrstuhlturms vor mehr als 20 Jahren 
war durch großes bürgerschaftliches En-
gagement geprägt. Die Idee eines bar-
rierefreien Zugangs wurde auch damals 
durch zahlreiche Spenden verwirklicht.

Die Arbeiten zur Errichtung der Zen-
tralen Unterbringungseinrichtung 
(ZUE) des Landes Nordrhein-West-
falen in Lohmar schreiten planmäßig 
voran. Die ZUE wird vollständig vom 
Land finanziert und betrieben.
Die Inbetriebnahme der Einrichtung 
ist derzeit für den 1. Februar 2027 
vorgesehen.
Auf dem Gelände zwischen Lohmar-

Ort und Donrath entstehen insge-
samt sechs Containergebäude mit 
zusammen rund 250 Containern. 
Drei Gebäude werden übergeord-
nete Funktionen übernehmen und 
unter anderem die Verwaltung, eine 
Kantine, Räume für Deutschkurse, 
die Kinderbetreuung sowie eine Sa-
nitätsstation beherbergen. Drei wei-
tere Gebäude dienen der Unterbrin-

gung von bis zu 350 Bewohnerinnen 
und Bewohnern. Darunter sind vier 
Quarantäneräume sowie ein Raum 
für eingeschränkt mobile Personen 
vorgesehen.
Mit dem Aufbau der ein- bis zwei-
geschossigen Containergebäude 
beginnt in den kommenden Wochen 
ein weiterer wichtiger Bauabschnitt. 
Die Anlieferung der Container erfolgt 

abschnittweise ab KW 29 bis voraus-
sichtlich KW 34.
Während der Anlieferungs- und Auf-
bauphase ist insbesondere im Be-
reich der Zufahrt zur Baustelle mit 
einem erhöhten Lkw-Aufkommen zu 
rechnen. Die Stadt Lohmar bittet Ver-
kehrsteilnehmende um Verständnis 
für die mit den Bauarbeiten verbun-
denen Beeinträchtigungen.
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Schlosspartie auf Schloss Eulenbroich  
am 1. & 2. August 2026 
Kunst, Handwerk, Design vor traumhafter Schlosskulisse 

Anzeige

Sommer genießen, Schönes 
entdecken, gemeinsam erle-
ben! 
Wenn der Sommer das Schloss 
Eulenbroich in warmes Licht 
taucht und der Park in sat-
tem Grün leuchtet, lädt die 
Schlosspartie zu einem ent-
spannten Wochenende voller 
Inspiration, Genuss und Be-
gegnung ein. 
Hier verbinden sich sommerliche 
Leichtigkeit, ausgewählte Ausstell-
er und ein besonderes Rahmenpro-
gramm zu einem Markt, der be-
wusst anders ist - offen, freundlich 
und mit viel Raum zum Verweilen. 
Was die Schlosspartie be-
sonders macht 
Die Schlosspartie ist mehr als ein 
klassischer Markt. Sie steht für: 
•	 Sommerliche Atmosphäre im 

historischen Ambiente 
•	 Ein sorgfältig kuratiertes Aus-

stellerfeld 
•	 Viel Raum für Begegnung und 

Austausch 
•	 Ein besonderes Highlight: die 

Verleihung der „Rose für Rös-
rath“ 

Die Verbindung aus qualitätsvol-
lem Marktgeschehen, angenehmer 
Stimmung und der Verleihung der 
„Rose für Rösrath“ macht die 
Schlosspartie zu einer besonderen 
Veranstaltung im Sommer. 
Die „Rose für Rösrath“ 
Ein Höhepunkt der Schlosspartie 
ist die Verleihung der „Rose für 
Rösrath“. 
Mit dieser Auszeichnung werden 
Menschen geehrt, die sich in 
besonderer Weise für das ge-
sellschaftliche, kulturelle oder so-
ziale Leben in Rösrath engagieren. 
Die „Rose“ steht symbolisch für 
Wertschätzung, Verbundenheit 
und das lebendige Miteinander in 
der Stadt. 
Die feierliche Übergabe am Sonn-

tag um 14.30 Uhr im sommerlichen 
Schlosshof verleiht dem Markt ein-
en besonderen, gemeinschaftlichen 
Charakter. 
Aussteller & Angebot 
Die Schlosspartie legt großen Wert 
auf Qualität und Vielfalt. Besuch-
erinnen und Besucher erwartet eine 
inspirierende Auswahl aus: 
•	 Kunst & kreativen Arbeiten 
•	 Handwerk & Manufakturpro-

dukten 
•	 Design & stilvollen Wohnacces-

soires 
•	 Mode & sommerlichen Textilien 
•	 Schmuck 
•	 Dekoration für Haus und Garten 
•	 Pflanzen & besondere Garten-

schätze 
•	 Feinkost & kulinarischen Spezi-

alitäten 
Gerade das Pflanzenangebot spielt 
im Sommer eine besondere Rolle: 
Stauden, Blühpflanzen, Kräuter und 
ausgefallene Gartengewächse brin-
gen frische Ideen für Balkon und 
Garten mit. Viele Aussteller beraten 
persönlich und geben praktische 
Tipps zur Pflege und Gestaltung. 
Hier begegnen Besucher den Men-
schen hinter den Produkten - viele 
Arbeiten entstehen in sorgfältiger 
Handarbeit. 
Kinderangebot: Besuch der Ei-
sprinzessin 
Ein märchenhaftes Highlight für 
Kinder ist der tägliche Besuch der 
Eisprinzessin. 
Von 15:00 bis 17:00 Uhr nimmt sie 
sich Zeit für kleine Gäste, posiert 
für Fotos und sorgt für leuchtende 
Augen. Ein sommerliches Märch-
enerlebnis, das Familien besonders 
schätzen. 
Musikalisches Rahmenpro-
gramm 
Musikalisch wird die Schlosspartie 
von Milan von der Gracht begleitet. 
Der Pianist untermalt das Mark-
tgeschehen mit Improvisationen 

sowie eigenen Kompositionen am 
Klavier. Seine Musik schafft eine an-
genehme Atmosphäre im Schlosshof 
und lädt dazu ein, einen Moment in-
nezuhalten und den Sommerklängen 
zu lauschen. 
Sommerlicher Genuss 
Auch kulinarisch wird der Sommer 
gefeiert. Besucher dürfen sich auf ein 
vielfältiges Angebot freuen: 
•	 Leichte, herzhafte Speisen 
•	 Süße Köstlichkeiten 
•	 Kaffeespezialitäten 
•	 Erfrischende Getränke 
Ob schattiger Platz im Park oder 
Sonnentisch auf der Brücke - die 
Schlosspartie lädt dazu ein, eine 
Pause einzulegen und den Moment 
zu genießen. 
Die Schlosspartie auf Schloss Eu-
lenbroich verbindet sommerliche 
Lebensfreude mit Qualität, Gemein-
schaft und besonderen Momenten. 
Eintritt & Öffnungszeiten 
Geöffnet ist der Markt am Samstag 
von 11 bis 19 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
kostet 7,00 € pro Person, 3,00 € 
Ermäßigt. Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahren zahlen keinen Eintritt. 
Der Eintritt wird pro Tag gezahlt und 
gilt einmalig. 
Hilfreiche Infos 
Das Gelände ist teilweise barrierefrei 
zugänglich. 
Hunde dürfen an der Leine mit-

geführt werden. 
Parken 
Das Parken ist kostenfrei. Park-
plätze finden Besucher an der 
Bildungswerkstatt des Schloss 
Eulenbroich sowie an der Zufahrt 
zum Eulenbroicher Auel. Ebenfalls 
können Besucher auf dem PR Park-
platz am Zum Eulenbroicher Auel 
parken. Der gegenüberliegende 
Bahnhof an der Hauptstraße bie-
tet zudem zahlreiche Parkflächen. 
Am Sonntag dürfen Besucher der 
Märkte auch auf den Flächen des 
Edeka Breidohr Frische-Center und 
Lidl an der Hauptstraße parken. Wir 
bedanken uns beim Edeka Breidohr 
Frische-Center und Lidl für die Un-
terstützung. 
Ebenfalls befindet sich der Bus-
bahnhof sowie der Bahnhof Rös-
rath nur 5 Minuten fußläufig vom 
Schloss entfernt. Besucher aus Köln 
erreichen uns innerhalb von 25 Mi-
nuten vom Kölner Hbf aus. 
Die Einlassgelder kommen dem 
Schloss zugute und werden u.a. für 
Kultur, außerschulische Bildung von 
Kindern und Jugendlichen sowie 
Instandhaltungsarbeiten genutzt. 
Weitere Informationen gibt es un-
ter +49 (0) 22 05 - 9010090 oder 
info@schloss-eulenbroich.de 
Schloss Eulenbroich 
Zum Eulenbroicher Auel 19 
51503 Rösrath 
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Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Aufstellungsbeschluss für B-Plan mit Folgen
Für nicht wenige Grundstücke dürfte das Vorhaben von CDU/SPD Wertminderungen be-
deuten!

Die Abgrenzung der betroffe-
nen Gebiete

Auf Antrag von CDU/SPD be-
schloss der Rat nach Rechtsfeh-
lern im Mai nun am 7. Juli erneut 
einen Aufstellungsbeschluss für 
den Bebauungsplan Nr. 15.001. 
Ziel ist die Reduzierung der heute 
erlaubten Zweigeschossigkeit und 
Festlegung der Firsthöhe. Die Ver-
waltung schlug aufgrund des An-
trages in „vorauseilendem Gehor-
sam“ eine Veränderungssperre 
für das Gebiet vor, die gegen uns 
Grüne von den anderen Fraktio-
nen durchgesetzt wurde.
Aus Sicht der Grünen Fraktion 
sind mit diesem Änderungs-

ziel und der Veränderungs-
sperre in dem abgegrenzten 
Gebiet erhebliche Minderun-
gen der Grundstückswerte 
verbunden. Die Verwaltung sel-
ber spricht von nun zu prüfenden 
eventuellen Planungsschaden-
fällen - aus unserer Sicht sind die 
bereits entstanden.
Auch inhaltlich sehen wir eine 
Reduzierung auf eine Eingeschos-
sigkeit und das Festhalten an Sat-
teldächern kritisch. Zum einen, 
weil durch den demographischen 
Wandel immer mehr Menschen 
in die Hauptorte der Stadt und 

dort in komfortable Wohnungen 
mit Aufzug ziehen möchten. Zum 
anderen, weil Flachdächer durch 
intensive Begrünung den Rückhalt 
von Wasser bei starken Regenfäl-
len ermöglichen und oft nur so 
die durch die inzwischen gelten-
de Rechtsprechung vorgegebene 
Rückhaltung von Regenwasser 
überhaupt erst möglich gemacht 
wird.
Das betroffene Gebiet finden 
Sie in der Skizze, Beschwer-
den nehmen CDU und SPD 
sicher gerne entgegen. 

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

Jugend im Fokus
SPD fragt Jugendliche in Wahlscheid nach 
ihren Wünschen

Ein Info-Stand in Wahlscheid macht 
den Anfang einer Reihe von Veran-
staltungen, mit denen die SPD einen 
besonderen Fokus auf die Wünsche 
und Erwartungen von Jugendlichen 
richten möchte.
Hier wurden in erster Linie die Er-

wartungen für die Freizeitmöglich-
keiten abgefragt. Dieser Veranstal-
tung soll eine weitere in Wahlscheid 
und eine in Birk folgen.
Natürlich könnt ihr uns auch schrei-
ben: ortsverein@spd-lohmar.de

Gisela Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Geänderte Öffnungszeiten 
im August
AWO Kleiderstube Lohmar verabschiedet 
sich in die Sommerpause 

Doldenernte der Herkulesstauden an der Agger

Team Herkulesstaude in Aktion

Blühende und reife Dolden der 
Herkulesstaude

Die Herkulesstaude, eine invasive 
Pflanze, die an vielen Gewässern 
Deutschlands zur Plage wird, und an 
der sich Mensch und Tier bei Kontakt 
mit den Blättern starke Verbrennnun-
gen zuziehen können, wird seit Jahren 
durch die Gruppe Herkulesstaude des 
Verkehrs-und Verschönerungsvereins 
Wahlscheid/Aggertal e.V. intensiv be-
kämpft. In Juli und August werden 
aus den weit sichtbaren weißen gro-
ßen Doldenblüten die reifen Samen, 
welche sich über die Agger verteilen 
und die Ufer der Agger besiedeln.
Nun gilt es, so viele Samenstände wie 
möglich einzusammeln, um die Aus-
breitung der Pflanze zu verhindern.
Mit großem Engagement der einzel-
nen Mitglieder der Gruppe Herkules-
staude ist es nun erstmalig gelungen, 
fast alle blühenden Dolden mit noch 
fest daran sitzenden Samen der Her-

kulesstaude an der Agger rund um die 
Ortschaft Wahlscheid, fachmännisch 
einzusammeln und sie der sicheren 
Entsorung über die Müllverbrennung 
zuzuführen.

So können Besucher den Aggerbogen 
an den heißen Tagen genießen, zur 
Abkühlung besuchen und sich er-
holen. Die Gruppe Herkulesstaude 
besteht ausschließlich aus Ehrenamt-
lern und freut sich sehr über weitere 
Mitstreiter.
Achtung und Vorsicht: Ein einfaches 
„umhauen“ der Pflanze ist die abso-

lut falsche Lösung, denn so verteilen 
sich bis zu 50.000 Samen je Pflanze 
in deren Umgebung und sichern die 
weitere Ausbreitung der Herkules-
staude.
Für weitere Informationen erreichen 
Sie uns über info@wahlscheid.de 
oder auch per Telefon über 	
0176/ 74546206.

Die Kleiderstube der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) in Lohmar legt im 
Sommer eine kurze Pause ein. In 
den ersten beiden Wochen der nord-
rhein-westfälischen Sommerferien 
bleibt die Einrichtung geschlossen. 
Konkret betrifft dies den Zeitraum 
vom 20. Juli bis einschließlich 2. 
August.
Sonderöffnungstag im August 

beachten
Durch die Ferienpause ergibt sich 
eine Verschiebung beim beliebten 
Samstagsshopping: Da der erste 
Samstag im August (1. August) 
noch in die Schließzeit fällt, bleibt die 
Kleiderstube an diesem Tag zu. Als 
Ersatz öffnet die Einrichtung dafür 
ausnahmsweise am darauffolgenden 
Samstag, 8. August.
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KAZI spendet 2.111 Euro für den guten Zweck
Funkenbiwak macht Freude

v. L. Schatzmeister Gregor Wingenfeld, Funkenkommandant Ingo 
Kuhn, Edgar Drückes (Hospiz), 1. Vors. HP Schneider, vom Heimat-
verein: Wilfried Pauli, Daniela Rauch, Hubertus Domnik, Jasmin 
Ruth vom FV Jabachkindergarten, Funken-Spieß Helmut Meier

Der Karnevalistenzirkel Lohmar 
(KAZI) hat den Erlös seines diesjäh-
rigen Funkenbiwaks für den guten 
Zweck gespendet. Insgesamt konn-

ten 2.111 Euro an drei gemeinnüt-
zige Einrichtungen und Vereine aus 
der Region übergeben werden.
Bei bestem Sommerwetter fand die 

Spendenübergabe am vergangenen 
Samstag statt. Über jeweils 500 
Euro freuten sich der Heimat-
verein Lohmar e. V. sowie der 
Förderverein Jabachkindergar-
ten Lohmar e.V.. Eine Spende in 
Höhe von 1.111 Euro erhielt der 
Freundeskreis Elisabeth-Hospiz 

Deesem.
Mit der jährlichen Spendenaktion 
setzt der KAZI die Tradition fort, den 
Erlös des beliebten Funkenbiwaks an 
lokale Projekte und Organisationen 
weiterzugeben und damit das ehren-
amtliche und soziale Engagement in 
der Region zu unterstützen.

Gemeindefest der evangelischen 
Kirchengemeinden Lohmar
Bei schönstem Sonnenschein fanden 
sich über 100 Menschen im Kirchgarten 
der Ev. Kirche Honrath ein, um Reise-
segen-Gottesdienst zu feiern. Unter 
der schattenspendenden Hängebuche 
konnten wir Kraft tanken für den „End-
spurt bis zu den Sommerferien“, denn 
wie die Pfarrpersonen und Lektoren es 
so schön mit Hilfe von Luftballons ge-
zeigt haben: Die Luft ist raus. Alle freuen 
sich auf die Sommerzeit, um Kraft zu 
tanken, jede und jeder auf seine eigene 
Art und Weise, egal ob es Faulenzen im 
Garten, Reisen, Freunde nah und fern 
besuchen, Sport, Zeit für Hobbys oder 
Zeit in der Natur ist, oder eine Mischung 
aus diesen Dingen. Und so feierten wir 
in der unnachahmlichen Atmosphäre 
unter dem Baum Taufe und Silber- bzw. 
Rubin-Konfirmation. Ein wirklich stim-
mungsvoller, heiterer Gottesdienst, in 
dem man ein wenig zur Ruhe kommen 
konnte. Für die musikalische Begleitung 
sorgten der Bartholomäus-Chor, der von 
einigen Gemeindegliedern unterstützt 
wurde unter der Leitung von Xenia 
Ielnikova sowie Margarita Wanner an 
der Orgel und Viviane Frielingsdorf an 
der Trompete.
Danach ging es ums Peter-Lemmer-
Haus der Ev. Emmaus-Gemeinde herum 
weiter. Mit Familienprogramm (Hüpf-
burg, Fußball-Dart, Kinderschminken, 
Steine bemalen und Popcorn), Musik 
von der Jugendband der Ev. Kirchen-
gemeinde Wahlscheid, Kickerturnier, 

Kaltgetränken in Hülle und Fülle und 
leckerem Mitbringbuffet, Würstchen im 
Brötchen und zum Schluss noch einem 
Mitsingkonzert mit Herrn Thuir war für 
jeden und jede ein Angebot dabei und 
wir haben uns über die vielen lachen-
den Gesichter gefreut, die sich im und 
vor dem Gemeindehaus getummelt ha-
ben. Sehr gefreut haben wir uns auch 
über unsere türkischen Gäste, die das 
Fest mit Leckereien und einem Kalligra-
fie-Angebot abgerundet haben. Schön, 
dass Sie und Ihr dabei wart!
Elke Friese
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Bunter Som-
mer-Segen „Für 
jeden Sturm 
einen Regenbo-
gen“

In der Evangelische 
Emmaus-Gemeinde 
Lohmar
Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir herz-
lich in den Kirchgarten der Ev. Kirche 
Honrath (Peter-Lemmer-Weg 1, 53797 
Lohmar) ein. Freuen Sie sich auf eine 
Segensfeier zum Start in die Sommer-
pause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-
meinsam-Zeit“ bei einem Glas Wein 
und ein paar Häppchen, musikalische 
Begleitung übernehmen das LUMINA-
Ensemble & THE CONCOURSE. Genie-
ßen Sie mit uns einen Sommerabend 
mit stimmungsvoller Beleuchtung unter 
der großen Hängebuche im Kirchgarten.

Wochenplan vom 19. bis 26. Juli
Sonntag, 19. Juli
Honrath
10:00

Gottesdienst
Pfrin Barbara Brill-Pflümer
Wer einen Fahrdienst zum Gottesdienst 
benötigt, meldet sich bitte bis Freitags 
um 12 Uhr im jeweiligen Gemeindebüro.
Montag, 20. Juli
Honrath
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
18 Uhr - ZWAR-Gruppe Lohmar
Dienstag, 21. Juli
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 22. Juli
Birk
14 Uhr - ZWAR-Gruppe: Gesellschafts-
spiele
Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
18 Uhr - Yoga-Gottesdienst B. Brill-
Pflümer & Team - kleines Buffet im 
Anschluss
Lohmar
10 Uhr - Frauentreff Lohmar

Vegetarisches Frühstück
Donnerstag, 23. Juli
Birk
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
Lohmar
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*innen
10 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*innen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtberatung
Freitag, 24. Juli
Honrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar
15:30 Uhr - Gottesdienst für Demenz-
kranke Ev. Altenheim Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor Anfänger 
/ Fortgeschrittene
Sonntag, 26. Juli
Lohmar
10 Uhr - Gottesdienst
Pfrin Barbara Brill-Pflümer
Wer einen Fahrdienst zum Gottesdienst 

benötigt, meldet sich bitte bis Freitags 
um 12 Uhr im jeweiligen Gemeinde-
büro.
ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEIN-
DEBÜROS
Birk
Mittwochs, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 15:30 bis 18 Uhr. Telefon: 
02246/3424
Honrath
Dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr. Telefon: 
02206/900930
Lohmar
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr. Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-Lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, Telefon 
02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider, Telefon 
02246/3049856.
Mehr Informationen auf: www.em-
mausgemeindeLohmar.ekir.de
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Evangelische Kirchenge-
meide Wahlscheid
Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 18. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 19. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe

10 Uhr - Lohmar Kleinkindergottes-
dienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Mittwoch, 22. Juli
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 23. Juli
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 24. Juli
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 25. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Wort-Got-
tes-Feier

17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe mit Gebet für Friedhelm Türk 
(SWA) sowie Gertrud Irene Blum 
(SWA)
Sonntag, 26. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12.30 Uhr - Birk Tauffeier

Kapelle Zum Guten Hirten
17. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Thomas 
Weckbecker
24. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin. An-
gela Pollmann
Ev. St. Bartholomäuskirche - 
geänderte Gottesdienstzeiten 
während der Sommerferien!
19. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin. An-
gela Pollmann
26. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin. An-
gela Pollmann
2. August
11 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchcafé, Pfrin. Angela Pollmann
Die Woche im Gemeindehaus:
Mo. 20. Juli
9.45 Uhr - Babymassage
Di., 21. Juli
16 Uhr - Ökum. Bibelgespräch
Mi., 22. Juli
18 Uhr - Treffen der ZWAR Gruppe 

Wahlscheid
Do., 23. Juli
15 Uhr - Senioren-Tanztreff
19.45 Uhr - Chorprobe Bartholomä-
us-Chor
Unsere Mini-Clubs treffen sich nach 
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und 
um 15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie 
Fr. um 9 Uhr
Das Gemeindehaus ist in der 
Woche vom 20. bis 24. Juli nur 
montags und dienstags geöff-
net, in der Woche vom 27. bis 
31. Juli nur Donnerstag und 
Freitag.
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19 Uhr 
/ Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 24. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
20.07.2026 um 10 Uhr
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Anzeige

Neu: Der Sommerferienspaß 2026 mit Vollverpflegung 
in den Fussballcamps in Köln-Nippes und Rösrath  
für alle Mädels und Jungs von 5 - 16 Jahren
JETZT ANMELDEN UND PLÄTZE SICHERN!

Auf los geht‘s los. Auf geht‘s 
in die Sommerferien-Fußball-
camps in Köln ab 20.07.2026 
und Rösrath ab 27.07.2026.
Die Sommerferien nahen mit sch-
nellen Schritten und damit auch 
wieder die Möglichkeit, mit ander-
en fußballbegeisterten Kids super 
Ferienwochen zu verbringen.
Diese Ferienfreizeit ist für alle 
Kinder genau die richtige, da nur 
die Freude am Spiel mit dem Ball 
im Vordergrund steht. Die Kind-
er müssen nicht zwangsläufig in 
einem Verein spielen. In diesen 
Ferien-Fußballcamps, die seit 
nunmehr mehr als 25 Jahren an-
geboten werden, gibt es keinerlei 
Leistungsdruck, aber einen hohen 
Spaßfaktor.
Es werden Techniken gelernt, 
die Lauffreudigkeit gefördert 
und die Koordination geschult. 
All dies geschieht in diesen Fe-
riencamps mit viel Geduld und 
Motivation für die Kinder durch 
ein erfahrenes, gut ausgebildetes 
Trainer/innen-Team. Dazu ge-
hören Ex-Profi-Fußballer, DFB-liz-
ensierte Trainerinnen und Trainer, 
Sporthochschulabsolventinnen 
und Absolventen sowie weiteres 
engagiertes Betreuungsperson-
al. Die Camps sind eine erleb-
nisreiche Zeit, in der vormittags 
fleißig Ballkontrolle, Passspiel 
und Torschuss trainiert werden. 
Nachmittags wird das Gelernte 
dann in spannenden Spielen 
unter Beweis gestellt. In diesen 
Fußballferiencamps lernen die 
Kinder auch fairen und respek-
tvollen Umgang untereinander 
und miteinander. Sie finden neue 
Freunde unter Gleichgesinnten 
und verbringen die Tage in den Fe-
rien-Fußballcamps an der frischen 
Luft. Das Wichtigste aber ist das 
Spiel mit dem Ball, welches den 
Kindern mit viel Freude, Geduld 
und Spaß durch ein engagier tes 
Trainerteam vermittelt wird.
Die Camps in den Sommerfe-
rien 2026 finden an 2 Stan-
dorten statt:
KÖLN-NIPPES

1. Sommerferienwoche auf der 
Bezirkssportanlage Nippes, Mer-
heimer Str. 265, in Kooperation mit 
der TFG 1878 e.V Nippes, 20.07. 
- 24.07.2026, 5 Tage mit Vollver-
pflegung
RÖSRATH
2. Sommerferienwoche in Koop-
eration mit Union Rösrath, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 14, 27.07. 
- 31.07.2026, 5 Tage mit Vollver-
pflegung.

Die Kinder können zwischen 8.00 
und 9.00 Uhr gebracht werden. 
Für das leibliche Wohl ist ganztä-
gig durch unsere Vollverpflegung 
gesorgt. Es gibt ein gemeinsames 
Frühstück und gegen 13.00 Uhr 
frisch gekochtes Mittagessen. 
Der Nachmittagssnack bringt 
zwischendurch noch eine kleine 
Stärkung. Getränke und Obst ste-
hen den Kindern den ganzen Tag 
zur Verfügung.

Das Orga-Team um Schirmherr 
Erich Rutemöller, FC IKONE Har-
ald Konopka, Ex-Profi Matthias 
Hönerbach, und dem Technis-
chem Leiter Klaus Dimolfetta und 
weiteren, hochmotivierten Trainer/
innen und Betreuer/innen freut 
sich schon auf jedes einzelne Kind.

Mehr Infos und Anmeldung gibt 
es unter der Projektseite:
www.fussball-feriencamps.de
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www.stadtwerke-lohmar.de

Fair Ökostrom Duo 12 *
Unser Kombitarif für Haushalte mit 
Wärmepumpe und/oder Wallbox.

* Kein separater Zähler notwendig!


